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im GarZen stehen a/Ze mir
DncZ sine/ tms ä/mZic/i aZZe vier/
Kam Würben sine/ mir mo/ii 6 erei/,
Kftm i7ei/en anc/t, zn ,7'ee/er Zei/.
ic/t s/eZZ' n/s ers/er, aZs Anis mic/e vor,
Z7neZ mir 2V. /o/gen e/er Di/Z sic/t er/eor,
7ftm tviecZer s/e/e/ /ren/ic/i e/er Fenc/^e/ frei,
KaZeZ^Z noc/z, e/er TTämmeZ meZe/eZ sic/t /rei.
Was einer nic/iZ fcann, e/er anc/re vermag,
.So 4oir/cen vnr legren 700/1/ 7'eeZmecZen Tag/
/Vee/i/r/ic/z, sine/ 20ir nnr v/asc/iemZiar,
Doc/z- mei/ toir ^nsctmmen /z.e//en, nic/z,/ 7oct/z-r,

Sine/ géra ?oir e/ese/z.en im Me77sc/z,en/ane/,

W/r Zassen 22ns ern/en von //eissiz/er Dane/
Gar 2oi//igr zawiaZ, mi/ Freae/ev sogar,
So&a/e/ 7oir öereiieZ 2me/ rei/ sine/ /ärwaFr/
W/r s/e/ien ganz einzig im FnneZe e/a,

Der Fi/mmeZ, c/er Fenc/z-eZ, e/er Anis /a,
Der Di/Z aZs vier/er noc/z- e/aZzei,

Wir a/Ze weissen, vne gnZ es e/oc/z, sei,
Zn 7oir/een, oke e/aran/ 22e se/z-'n,

05 man von Angesic/z-Z Zie&Zic/z nncZ sc/eön.

Se/tr mancher isZ reizeneZ mieZ z/ereZ sic/z- se/z-r,

Wi/ZsZ aöer c/n DiZ/e, versage/ er sc/z/zver.

So 70oZZen mir ZrenZic/z. mei/er s/e/t'n,
7m Fre2me/sc/z-a/Zs57me/e nns Zassen se/z/n
DneZ tvir/een nne/ sc/z.af/etz miZ ganzer Fra/Z,
Das isZ es, mas 7n/z.aZZ e/em Leöen versc/ia////

Schädigende Einflüsse
durch moderne Errungenschaften
Nicht nur auf dem Gebiet der Ernährung und Heil-

weise, auch auf dem Gebiet der Körperpflege und Klei-
dung, wie auch auf dem einfachen Gebiet der Hausfüh-
rung ist manche Errungenschaft begrüsst worden, die
nachträglich schädigende Wirkungen gezeigt hat. Einige
Streiflichter durch diese Gebiete mögen veranschau-
liehen, wie heimtückisch sich oft etwas Annehmbares
auswirken kann und zwar ganz besonders bei empfind-
liehen Menschen. Es ist günstig, diese Zusammenhänge
zu erfassen, um sich vor weitern Schädigungen schützen
zu können. Günstig ist es auch, sich auf die richtige Art
und Weise der entstandenen Schädigungen zu entledigen,
denn verkehrte Behandlung wird die Uebel nur ver-
schlimmem.

Es ist nun interessant, hiebei zu erkennen, dass sich
der Körper sehr oft gegen eindringende Reiz- und Gift-
Stoffe durch die Bildung von Ekzemen zu helfen sucht.
In solchem Fall ist er infolge einer Empfindlichkeit
nicht fähig, die Schädigung auf natürliche Art und
Weise, also durch die naturgegebenen Ausscheidungs-
organe zu beheben und hilft sich infolgedessen in der
unangenehmen Form von Ekzembildungen.

Es ist also vor allem bei Ekzemen stets angebracht,
die Ursache zu ergründen und zu meiden und die
Schädigung selbst durch natürliche Behandlung zu be-
einflussen und auszuheilen.

Ekzeme durch Reizung von Kleidern
Schon oft gingen Berichte bei uns ein, dass Hautaus-

Schläge und Ekzeme auf Kleiderstoffe, die die Reizung
ausgelöst haben, zurückzuführen seien. Auch Anfragen
über die Wirkung neuerer Stoffarten gingen ein, so
dass es angebracht ist, darüber nähern Bescheid zu
geben.

Kürzlich schrieb die Tochter einer Patientin, dass
ihre Mutter durch einen stark reizbaren Kleiderstoff
einen ekzemartigen Ausschlag am Hals und Unter-
Schenkel erhalten habe. Der Arzt, der diese Feststel-
lung machte, verordnete Kamillenkompressen, Salben
und Puder.

Leider sind die Mittel, die man zum Imprägnieren
der Stoffe verwendet, nicht immer harmlos. Besonders
jene Menschen, die ohnedies allergisch reagieren, sollten
keine neuen Kleidungsstücke auf dem Körper direkt
tragen, ohne dass diese vorher überbrüht oder gewaschen
worden sind. Auf diese Weise können die Imprägnie-
rungsmittel, die dem Stoff eine gewisse Festigkeit und
ein besonders gutes Aussehen geben müssen, wegge-
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